
Die 10 wichtigsten Kinderrechte

Finger Recht auf Beschreibung

Gleichbehandlung 
und Schutz vor 
Diskriminierung

Der Daumen sieht anders aus als die anderen Finger. Er ist viel 
dicker. Aber auch wenn er anders aussieht als die anderen, will 
er trotzdem nicht anders behandelt werden. Er will gleich wie die
anderen Finger auch behandelt werden. Er will auch nicht 
ausgelacht werden. 

Einen Namen und 
eine 
Staatszugehörigkeit

Der Zeigefinger kann auf jemanden zeigen und sagen „Du,...
(Namen einfügen)“, denn jeder hat das Recht, einen eigenen 
Namen haben zu dürfen.

Gesundheit Der Mittelfinger ist groß und stark und ganz gesund. So soll es 
auch bleiben. Auch wenn er keinen Ring hat, mit dem er was 
bezahlen kann, er muss von einer Ärztin oder einem Arzt 
behandelt werden. 

Bildung und 
Ausbildung

Am Ringfinger steckt vielleicht ein Ring um zu zeigen, dass man 
verheiratet ist. Aber auch wenn man dann vielleicht nicht arbeiten 
muss, weil die Partnerin oder der Partner genug für zwei verdient, 
hat man ein Recht darauf, was lernen zu dürfen und nicht dumm 
bleiben zu müssen und später auch selber arbeiten zu dürfen.

Freizeit, Spiel und 
Erholung

Der kleine Finger ist nicht so groß und stark wie andere. 
Deshalb hat er ein Recht darauf, dass er auch mal spielen darf 
und sich erholen darf. Er hat ein Recht auf Freizeit und muss 
nicht ständig was tun.

Information, sich 
mitzuteilen, gehört zu
werden und sich zu 
versammeln

Der kleine Finger will auch was sagen. Das ist okay. Er hat das 
Recht, auch was zu sagen. Die anderen müssen ihm auch 
zuhören, obwohl er so klein ist. 

Privatsphäre und 
gewaltfreie 
Erziehung

Der Ringfinger hat jemanden kennen gelernt und möchte auch 
mal mit dem allein sein, ohne das jemand zuhört. Auch darf ihn 
niemand hauen. Das geht gar nicht.

sofortige Hilfe in Katastro-
phen & Notlagen sowie 
Schutz vor Grausamkeit, 
Vernachlässigung, 
Ausnutzung & Verfolgung

Der Mittelfinger ruft mit den anderen Fingern zusammen Hilfe 
herbei, wenn mal ein ganz schlimmes Unglück kommt. 
(Herwinken). Er hilft auch, wenn jemand bedroht wird. 

Eine Familie und 
elterliche Fürsorge

Der Zeigefinger zeigt auf Mama und Papa. Sie müssen sich um 
mich kümmern. Wenn sie das nicht können, dann muss man 
ihnen helfen. 

Betreuung bei 
Behinderung

Der Daumen ist stark und kräftig. Aber was ist, wenn er z.B. 
durch einen Unfall ganz steif und starr wird? Was ist, wenn er 
nicht mehr fühlen kann? Muss er dann weg? Nein, natürlich 
nicht. Er hat ein Recht darauf, besondere Hilfe zu bekommen. 
Auch wenn er nicht so schnell lernen kann oder schneller 
wütend wird als andere. gehört er dazu und bekommt Hilfe. 




